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3ie Lücke zwischen Augenarzt und Opti3ker 

&Team der Thwwr Mmaüptilens (V. 1.): lrene LiedrtZ 
# i ~ e  Harnmerli, Eliane Bbser, das Inhaberpaar Mafiier und 
i(rmnn* C <.,il+i c.niknY.4.; ,,nA 11c<,1. wiuchsi,mp, 

ifan~aiges&!Aftiftfzir 
wm,taün&n~zui ~ r a -  
tunss&l~eAiir ~ragan 
ru&o,m AwgmQptiIbns 
&&ihr . lo-Jafir-~ubil~um. .. , 

des Fachgeschäfts Optilens irn 

hen. ~~ hat er als Ein- 
dhmas 

aufKon&&lSeU. 
"Bei den Linsan herrschte vor 

zehn l a h m  noch tiafste Sfeui- 

b. a h e r t  sich der Augen- @=. ?&Wenveiie habe sich 
lhgbmfort nnd lll<zeptamr bei 
darKtlndsdraftstark- 

uE&ndem der NachtJben 
Um M hart wddmpften Ogti- 
.- b d e n  k ö m  
hat Optilens seine Produktpa- 
lane swig erweitert. Als eines 
des ersten Fa&sschafte in der 
g- ~chweiz-hcierte die Fir- 
ma 2002 die ortho-K-Linsen und , -  - 
gab b e n  zugleich den geiäu- 
figeren Namen aNachtiinsem. 
*Sie modellieren im Schiaf die 
Hornhaut so, das9 man tagsUber 
ohne Brille oder Linsep klar 
siehtb, e&M W* Ideal sei 
dies f& Soo~tle~ und Personen, 

die hennicht  v-gen. Auch 
bietet das Ge&%& Dawmg- 
linsen an, ein ebenfalls ziemtich 
ncues Produkt auf dem Maua. 

Zusatrddudlum in den USA 
Die Anpassung von linsen 
macht bg Optilers rund 60 Pro- 
zent der Tätigkeit aus. Die restli- 
che Zet geh~rt der Sehberatung 
und dem sogenannten Viual- 
training. Ziel darin, Bei die h t e t z t e r u m  ;Augensteuemtig liegt das 

durch das Him zu verbessern. 
Wti absolviere in den USA ein 
areijäMges zusatzstudium in 
klinischer Optomeuie. Unrer 
deniBegdffwirddie Vemiessung 
von nicht Irrankhaften Sehfeh- 
lern und die Koneknu von vi- 

suelien Pmb1emen verstandeu 
,Ein OptometriSt ist sozusagen 
das Bindeglied zwischen O p t i k  
und A U F ,  p-ert Wdd. 

&morgenMt nunoptiieus 
zumTagder offenenTür. 3Etteres- 
siartekämengratis ihie Eignung 
ihr wschiedene LinsenORwi 
testen. Um 10.30 sowie 16 ~Gtin-  
den Vorträge stan. Als Highlight 
d t  der mtt von Shinshendo 
%&er, dem WeltmeisW im 
Spon Stacking (3echerstaP.i.). 
*Hier ist eine gute Auge-Hand- 
Koodhation, wie sie etwa Un 
Visualtraining gwbt W*&, 
sagt Raymond E.Walti, uenonn 
wichtig.. G a s n r s l B ~ n r n  


